
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Studium 

 
September 1995 bis Studium der technisch orientierten Betriebswirtschaftslehre, 
Oktober 2001 Universität Stuttgart  
 

 Diplomfächer: Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Allgemeine 
 Volkswirtschaftslehre, Betriebswirtschaftliche Planung,  
 Rechtswissenschaften, Verkehr und Logistik; 
 
 Abschluss: Diplom-Kaufmann techn. orientiert  
 
 

 
Berufstätigkeit 
 
 

seit Januar 2025 Geschäftsführer Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn, Calw:  
Ausbau/Neubau und Reaktivierung der Nebenbahn Calw – Weil der Stadt, 
Inbetriebnahme und Betrieb als EIU  

 

- Leitung des Zweckverbands inkl. Aufstellung und Vollzug von 
Wirtschaftsplänen und Jahresabschlüssen 

- Fortentwicklung der Projektorganisation, des Termin- und Kosten-
controllings und des Nachtragsmanagements  

- Vergabe und Abnahme von Bauleistungen in allen Gewerken, 
insbesondere KIB, Gleisbau, Ausrüstung (50 Hz, LST, TK, BÜ) 

- Projektfinanzierung und Fördermittelmanagement (LGVFG) 

- Abstimmung mit Genehmigungsbehörden, Verkehrsministerium Baden-
Württemberg, Landeseisenbahnaufsicht, Eisenbahnverkehrs- und 
infrastrukturunternehmen  

- Organisation der kommerziellen und eisenbahnrechtlichen Abnahme 
sowie der Inbetriebnahme  

- Gründung und Aufbau des Eisenbahninfrastrukturunternehmens 

- Stakeholdermanagement und Öffentlichkeitsarbeit inklusive 
Vorbereitung und Durchführung von Sitzungen der Zweckverbands-
gremien und externer politischer Gremien  

 

Lebenslauf 
Frank von Meißner  

…
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Oktober 2021 Geschäftsführer Zweckverband Stadtbahn im Landkreis Ludwigsburg: 
bis Oktober 2024 Aufbau eines 20 km Eisenbahn-/Stadtbahn-Systems inkl. 
  Reaktivierung der Nebenbahn Ludwigsburg – Markgröningen  
 

- Entwicklung und Leitung des Zweckverbandes, Schaffen einer 
Aufbauorganisation, Ausschreibung und Besetzung der Stellen  

- kaufmännische und personelle Leitung des Zweckverbands inkl. 
Aufstellung und Vollzug von Wirtschaftsplänen und Jahresabschlüssen 

- Herbeiführen politischer Beschlüsse zum Stadtbahnnetz 

- Ausschreibung und Abnahme der Leistungen im Bereich Verkehrs- und 
Infrastrukturplanung (Vorplanung der Leistungsphase 2 HOAI sowie 
Fachplanungen) sowie von Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen 

- Aufstellen und Nachverfolgen eines Projektzeitplans  

- Stakeholdermanagement (Zweckverbandsgremien und externe 
politische Gremien) sowie Entwickeln und Umsetzen eines umfassen-
den Bürgerbeteiligungsprozesses  

- Projektfinanzierung durch Förderprogramme (Bundes- und Landes-
GVFG)  

- Abstimmung und Vernetzung u.a. mit Landkreis, Kommunen, Verkehrs-
ministerium Baden-Württemberg, Landeseisenbahnaufsicht und 
technischer Aufsichtsbehörde für Straßenbahnen, Deutscher Bahn AG, 
Stuttgarter Straßenbahnen AG, Fördermittelgebern sowie weiteren 
Akteuren und Aufgabenträgern 

- Presse- und Öffentlichkeitarbeit, Aufbau Wort-Bild-Marke „LUCIE“ 

 
Oktober 2019 Projektleiter/Bauherrenvertreter/Eisenbahnbetriebsleiter 
bis Dez. 2021 Stuttgarter Straßenbahnen AG (SSB), Stuttgart: 
 Bau S-Bahn-Neubaustrecke Filderstadt-Bernhausen – Neuhausen a.d.F.: 
 

- Vergabe der Ausschreibungs- / Ausführungsplanung an Ingenieurbüros 
sowie fachliche, terminliche und kostenseitige Steuerung  

- Abstimmung mit Deutscher Bahn AG, Landeseisenbahnaufsicht, 
Verband Region Stuttgart sowie Kommunen  

- Freigabe der Ausführungsplanung als Eisenbahnbetriebsleiter  

- Organisation und Verantwortung der Bauausführung hinsichtlich 
Qualität, Termine und Kosten  

- Aufbau eines Eisenbahninfrastruktur-Unternehmens (EIU) bzw. 
Vergabe der EIU-Leistungen 

Ferner: Strategische Beratung der Landeshauptstadt Stuttgart in der 
Entwicklung von Eisenbahninfrastruktur 

- Erstellung von infrastrukturellen und betrieblichen Konzepten zur 
Nutzung der Panoramabahn (Stg.-Vaihingen – Stuttgart Nord) 
gemeinsam mit Verkehrsministerium BW und Verband Region Stuttgart 

- Vergabe und Begleitung von ingenieurtechnischen Planungsleistungen 
für die Infrastruktur und deren Abstimmung mit der Deutschen Bahn  

- Mitwirkung an Ausarbeitung und Verhandlung von Finanzierungs-
verträgen für Bau, Ausbau und Betrieb der Panoramabahn 

… 
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Juli 2018 bis Leiter Fachbereich Projektbeteiligte  
September 2019 DB Projekt Stuttgart – Ulm GmbH (Deutsche Bahn), Stuttgart: 
 

- Koordination und Abstimmung des "Bahnprojekts Stuttgart - Ulm" 
(bestehend aus Stuttgart 21 sowie der Neubaustrecke Stuttgart - Ulm) 
mit den politischen Projektpartnern Land, Verband Region Stuttgart, 
Landeshauptstadt und Flughafen Stuttgart hinsichtlich Umsetzung der 
Finanzierungsverträge und der verkehrlichen, betrieblichen und 
baubetrieblichen Belange 

- Koordination der planrechtlichen und bauzeitlichen Genehmigungs-
verfahren mit dem Eisenbahn-Bundesamt und dem Regierungs-
präsidium Stuttgart 

- Zusammenarbeit mit den DB-internen und externen Eisenbahn-
infrastrukturunternehmen und Eisenbahnverkehrsunternehmen  

 
November 2014 Leiter Stabsstelle Eisenbahnbetrieb, Eisenbahnbetriebsleiter  
Juni 2018 Stuttgarter Straßenbahnen AG (SSB), Stuttgart: 
 

- Eisenbahnfachtechnische Begleitung der Planung und Genehmigungs-
verfahren für den Bau einer S-Bahn-Strecke (Filderstadt-Bernhausen – 
Neuhausen a.d.F.) 

- Aufbau der Stabsstelle Eisenbahnbetrieb beim technischen Vorstand 
der Stuttgarter Straßenbahnen AG: 

o Strategische Beratung der Landeshauptstadt Stuttgart in 
eisenbahntechnischen Fragen (Projekt ‚Stuttgart 21‘ und 
Panoramabahn) 

o Betriebsleitung für Hafen Stuttgart und mehrere BOA-
Anschlussbahnen 

o Akquise Neu-Geschäft  

- Eisenbahnbetriebsleiter für den ‚Zweckverband ÖPNV im Ammertal‘ als 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen:  

o Projektkoordination bei Planung, Bau und Inbetriebnahme eines 
ESTW   

o Aufbau einer Sicherheitsorganisation und eines Sicherheits-
management-Systems (SMS) 

- Berater und stv. Eisenbahnbetriebsleiter für das Eisenbahn-
verkehrsunternehmen ‚National Express Rail GmbH‘: 

o Projektleitung für den Aufbau eines SMS und Erlangung einer 
Sicherheitsbescheinigung durch das Eisenbahn-Bundesamt in 
Abstimmung mit dem englischen Mutterkonzern  

o Begleitung der SPNV-Betriebsaufnahme (5,5 Mio Zugkm/a), 
Unterstützung der Geschäftsführung bei Schwachstellen-
analyse und Weiterentwicklung der Betriebsorganisation  

 
 

Handlungsbevollmächtigter der SSB 
 

… 
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September 2009  Leiter Betrieb und Personal, Eisenbahnbetriebsleiter, Prokurist   
bis Oktober 2014 SBB Deutschland GmbH, Konstanz: 
 

Verantwortung der Bereiche Bahnbetrieb und Personalwesen (80 
Mitarbeiter, 2,5 Mio Zug-km p.a., 23 Triebwagen „FLIRT“ und „GTW“);  

Schwerpunkte und besondere Erfolge: 
 

- Teilprojektleiter einer SPNV-Vergabe (Betrieb, Fahrzeugbeschaffung, 
Fahrzeugwartung) 

- Reorganisation des Unternehmensbereichs Betrieb 
- Abschluss neuer Verträge im Bereich Fahrzeuginstandhaltung sowie 

Überarbeitung SBB-Instandhaltungsprogramm 
- Erfolgreiche SPNV-Betriebsaufnahme auf einer Grenzbetriebsstrecke 

D/CH inkl. Erhalt einer Schweizer Sicherheitsbescheinigung 
    

 seit Mai 2010  Prokurist 
 
 

November 2001  HzL Hohenzollerische Landesbahn AG, Hechingen / Immendingen, 
bis August 2009  in verschiedenen Funktionen: 
 

        von Aug. 2003 Leiter des HzL-Verkehrsbetriebs Ringzug, Immendingen,  
        bis Aug. 2009 mit 50 Mitarbeitern, 1,6 Mio. Zug-km p.a. und ca. 15 Mio. € Umsatz p.a.: 
 

- Verantwortung für die betriebliche und kaufmännische Leitung des 
Verkehrsbetriebs  

- betriebliche Weiterentwicklung und Leistungsabrechnung gegenüber 
dem Aufgabenträger 

- Vertretung des Unternehmens gegenüber Aufgabenträgern,  
Deutscher Bahn AG und Medien 

- Akquisition, Kalkulationen und Geschäftserweiterungen  

 
        zusätzlich Leiter Angebotsentwicklung und Verkehrsplanung:  
        seit April 2008    

- Genehmigungsrechtliche Planung für Neubau-/Ausbaumaßnahmen der 
HzL-eigenen Eisenbahninfrastruktur 

 
        Juni 2006 bis  Projektleiter einer SPNV-Ausschreibung: 
        Dez. 2007  

- Erstellung Betriebs-, Fahrzeug- und Wartungskonzepte  
- Kalkulation und Angebotserstellung 
- Aushandeln und Abschluss des Verkehrsvertrages 
- Betriebsaufnahme  
- Übernahme der Infrastruktur vom Vorbetreiber  

  
        Nov. 2001 bis  Projektleiter Aufbau Verkehrsbetrieb Ringzug: 
        Aug. 2003  

- Erstellung Fahrplan- und Betriebskonzept und Verhandlung mit 
Aufgabenträgern 

- Suche Werkstattstandort 
- Aufbau einer Betriebsorganisation und Betriebswerkstatt 
- Personaleinstellungen 
- Betriebsaufnahme  

  
 

  

…
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Sonstige Aktivitäten und Nebentätigkeiten 

 
 
seit 2024  Co-Gründer und stv. Geschäftsführer „Die Regionenbahn GmbH“, 
    Immendingen (www.regionenbahn.de)  

- Durchführung von Eisenbahnverkehrsleistungen auf regionalen 
Strecken ("nicht übergeordnetes Netz")  

- Organisation von Eisenbahnverkehren und Entwickeln von 
Logistikkonzepten 

- Betriebsführung und Eisenbahnbetriebsleitung für Eisenbahnverkehrs- 
und Eisenbahninfrastrukturunternehmen 

 
seit 2008  freiberuflich tätig als Berater, Eisenbahnbetriebsleiter und  
bis heute   technischer Leiter u.a. für  

- die Regionale öffentliche Bahn der Stadt Pfullendorf 
- Eisenbahninfrastrukturunternehmen Ablachtalbahn (Stadt Meßkirch) 

 

Reaktivierung und Betrieb einer 25 km- und einer 40 km-Nebenstrecke; 
verantwortlich für 
 

- Aufstellung eines Business Plans und Darstellung vor den politischen 
Gremien 

- Herbeiführen politischer Beschlüsse für Übernahme der Strecken  
- Aufbau der Eisenbahninfrastrukturunternehmen inkl. Betriebs- und 

Sicherheitsorganisation 
- kaufmännische, technische und betriebliche Führung der beiden 

Eisenbahninfrastrukturunternehmen 
- Hauptverantwortlicher Eisenbahnbetriebsleiter und erster 

Ansprechpartner für Landeseisenbahnaufsicht 
- Planung, Koordination, Vergabe und Finanzierung von Sanierungs- 

und Ausbauarbeiten (inkl. Steuerung der Zuschussverfahren)  
- Außenvertretung des Unternehmens inkl. PR- und Öffentlichkeitsarbeit 

und politischem Stakeholdermanagement  
- Projektleiter für Reaktivierung der Ablachtalbahn im SPNV: 

o Vergabe und Steuerung einer Machbarkeitsstudie 
o Vergabe und Steuerung der Planungsarbeiten Lph. 2 HOAI 
o Federführende Abstimmung mit Verkehrsministerium BW und 

Aufgabenträgerorganisation NVBW 
 

seit 2009 stv. Eisenbahnbetriebsleiter der Schwäbischen Alb-Bahn GmbH, Münsingen 
(nebenberuflich) 

 

seit 1996  Freier Journalist im Eisenbahn- und Verkehrswesen  
 
 

Mitglied des Ausschusses für Eisenbahnbetrieb (AEB) und des Ausschusses Leit- und 
Sicherungstechnik Eisenbahnen (ALST) beim Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) 
 

Vorsitzender des Unterausschusses Bahnübergänge beim Verband Deutscher 
Verkehrsunternehmen (VDV) 
 

 

Qualifikationen  
 
seit November 2007 Eisenbahnbetriebsleiter nach EBPV  
 

seit August 2002  Triebfahrzeugführer FV NE und Ril 408, Klasse 3 (E- und V-Traktion) 
 

02. Januar 2025 

http://www.regionenbahn.de/

